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Ramadan 
Vom 13. September bis 12. Oktober 2007 begehen Muslime in aller Welt den Ramadan. Der islamische 
Fastenmonat, in dem Muslime vom Sonnenaufgang bis zum Sonnenuntergang fasten, ziehen manche Sender in 
der islamischen Welt den Programmbeginn vor bzw. verlängern ihre Sendungen in den späten Abend. 
 
Irak: 200 Medienleute seit 2003 ums Leben gekommen 
Ein irakischer Übersetzer, der für das US-amerikanische Fernsehnetwork CBS News erbeitete, ist der 200. 
Medienschaffende, der seit der Invasion des Irak durch alliierte Truppen im März 2003 ums Leben gekommen 
ist. Anwar Abbas Lafta wurde am 25. August tot in Sadr City, einem östlichen Stadtteil von Baghdad, 
aufgefunden. Fünf Tage zuvor war eine Gruppe von Bewaffneten in sein Zuhause eingedrungen, hatte den 
Bruder zusammengeschlagen, die Schwester angeschossen und speziell Anwar Abbas mitgenommen. Wie CBS-
News bestätigte, wurde die Familie mehrfach zu Lösegeldzahlungen aufgefordert. 
Die meisten der 200 Getöteten starben in oder bei Baghdad (110 bzw. 34), die übrigen vor allem im Norden des 
Landes. Nur jeder zehnte war übrigens Ausländer. Wie die weltweit tätige Medienrechtsorganisation Reporter 
ohne Grenzen berichtet, waren drei von vier getöteten Medienmitarbeitenden das direkte Ziel der Aktion. Dies 
sei anders als in früheren Kriegen, wo Journalisten eher Opfer verirrter Kugeln bzw. von Kreuzfeuer geworden 
seien. Auch gebe es mehr Journalisten-Entführungen als irgendwo anders in der Welt. 84 Medienleute wurden 
seit 2003 entführt. Nur die Hälfte kam wieder frei, das Schicksal von 14 ist in der Schwebe. (Iraq: 
Journalist/Media Worker Death Toll Reaches 200 www.rsf.org/article.php3?id_article=23481, Iraq: CBS 
interpreter's murder brings toll of journalists and media workers killed since start of war to 200 30.8.2007 
www.ifex.org/en/content/view/full/85949/) 
 
Kongo (Kinshasa): Mordprozess an Mitarbeiter von UN-Radio Okapi abgeschlossen 
Ein Militärgericht in Bukavu verurteilte am 28. August 2007 vier von zehn Angeklagten wegen 
gemeinschaftlichen Mordes an einem Journalisten, der für das UN-Radio Okapi arbeitete. Zwei Ex-Soldaten 
hätten zugegeben, Serge Maheshe am 13. Juni in Bukavu niedergeschossen zu haben, zwei Freunde von 
Maheshe hätten den Mord in Auftrag gegeben haben. 
Medienrechtsorganisationen wie Journaliste en danger und Reporters sans frontières 
nannten Untersuchung und Gerichtsverfahren eine Farce. Tatmotive und -hergang konnten in dem Verfahren, 
das einen Tag nach dem Mord begann, nach Einschätzung der Menschenrechtler nicht erklärt werden, zumal die 
Aussagen der Ex-Soldaten nicht zusammenpassten. 
Maheshe arbeitete für Radio Okapi in Bukavu. Kurz vor seiner Ermordnung habe er seine Arbeitgeber von 
Morddrohungen durch die Republican Guard informiert. Am 13. Juni wurden Maheshe und die nun verurteilten 
Freunde in einem UN-Auto sitzend angehalten. Zwei Uniformierte hätten nach Maheshe gefragt und ihn dann 
erschossen. Radio Okapi wurde ab 2002 als Begleitstation für die UN-Friedensmission aufgebaut und umfasst 
eine Reihe von UKW-Stationen im ganzen Land, die auch Eigenproduktionen ausstrahlen. Kurzwellenfreunde 
kennen die Station von Kurzwellensendungen, die vom südafrikanischen Meyerton aus für Flächendeckung 
sorgen. (DRC: JED Shocked at �absurd� verdict in UN reporter murder trial 
www.rsf.org/article.php3?id_article=23449, Reuters: http://africa.reuters.com/wire/news/usnL29762382.html, 
Democratic Republic of Congo - Military tribunal sentences journalist�s �friends� to death in killing; JED calls 
for retrial before an independent court 29.8.2007 www.ifex.org/en/content/view/full/85899/) 
 
USA: Dr. James Kennedy, Fernsehprediger und Präsidentenberater, gestorben.  
Am 5. September ist Dr. James Kennedy (76), einer der einflussreichsten evangelikalen Radio- und 
Fernsehprediger in den USA, an einem Herzleiden verstorben. Kurzwellenfreunde kennen ihn möglicherweise 
von seinen Sendungen bei WINB Red Lion. 
Kennedy war seit 1959 Pastor der von ihm gegründeten Coral Ridge Presbyterian Church in Fort Lauderdale 
(Florida). 1974 wurde das Missionswerk Coral Ridge Ministries gegründet, das seit 1974 bzw. 1976 Radio- und 
Fernsehsendungen produziert. Die Sendungen werden in den USA von rund 750 Radiostationen und 400 
Fernsehsendern ausgestrahlt und erreichen nach langjährigen Angaben 3 bis 3,5 Mio. Hörer und Zuschauer.  
In den neunziger Jahren hat sich James Kennedy immer stärker in politischen und kulturellen Fragen engagiert. 
So wurde 1995 das D. James Kennedy Center for Christian Statesmanship in Washington DC als 
Lobbyeinrichtung für konservativ-protestantische Einstellungen eröffnet, 1996 das jüngst wieder geschlossene 
Center for Reclaiming America, das entsprechende Bestrebungen auf lokaler Ebene unterstützen sollte. Kennedy 
gehörte zum Kreis der konservativen Pastoren, bei denen sich US-Präsident George W. Bush vor seinem Antritt 
als Präsidentschaftskandidat rückversicherte. (Dr. Hansjörg Biener) 
 



Hobbykontakt 
 
Bulgarien: Im NTT Aktuell August 2007 (2. Ausgabe) wurde unter Hobbykontakt die Adresse von Varna 
Radio, 1. Primorski Blvd., 9000 Varna, Bulgarien. e-Mail: radio @ navbul.com, http://lzwsa.navbul.com:55555 
angegeben. Hier handelt es sich um die Küstenfunkstation LZW Varna Radio. 
Die Information danach, dass Radio Varna in der Nacht von Sonntag auf Montag 21.00-03.00 (MESZ 23.00) 
Uhr auf 9900 kHz sendet, bezieht sich auf die Rundfunkstation Radio Varna. Es handelt sich aber um zwei 
verschiedene Stationen. (Michael Wlochinski 27.8.2007) 
 
Deutschland: Tag der offenen Tür am Sender Grünten. Seit 50 Jahren versorgt die Sendestation auf dem 
1738 m hohen Grünten das Allgäu mit Fernseh- und Hörfunkprogrammen. Der Bayrische Rundfunk feiert das 
Jubiläum am Samstag, den 22. und Sonntag, den 23. September mit einem Tag der offenen Tür. An beiden 
Tagen sind Besucher von 10.00 bis 16.00 Uhr eingeladen, einen Blick hinter die Kulissen des Senders zu werfen. 
Der Sender ist auf den bekannten Wanderrouten zu erreichen, die Seilbahnkapazitäten sind bereits ausgelastet. 
Der Eintritt ist frei. Neben der Besichtigung der Sendestation koennen sich die Besucher an diversen Ständen 
ueber die neuen digitalen Technologien wie DVB-T, Digital Radio/DAB und das "Handy Fernsehen" 
informieren. Natürlich gibt es auch jede Menge Historisches über den Sender, das Radio und Fernsehen. Für 
Verpflegung an der Sendestation ist gesorgt. Außerdem bieten die Almen und Hütten am Wanderweg Brotzeiten 
an. (A-DX 13.9.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Vatikan: �Haben Sie Lust, mal bei uns �reinzuschauen? Wie wir arbeiten, wie wir leben im Schatten der großen 
Kuppel von St. Peter? Eine neue DVD gibt Ihnen dazu die Möglichkeit: Sie zeigt in einem kurzweiligen Film 
unseren Redaktionsalltag � und Highlights aus unserer Geschichte. Von der Gründung des Papstsenders vor ca. 
75 Jahren bis zum aufregenden Jahr 2004, als �wir� Papst wurden. Der Film entstand in Zusammenarbeit mit 
dem vatikanischen Fernsehzentrum CTV; dadurch kamen wir auch an Aufnahmen, die es nirgendwo anders gibt. 
Die DVD zeigt auch seltene Filmaufnahmen von einem Interview des damaligen Kardinals Ratzinger mit Pater 
Gemmingen, dem Leiter des deutschen RV-Programms, und vom Besuch Benedikts XVI. in der Redaktion. 
Außer dem Film über das deutsche RV-Programm bietet die DVD noch zahlreiche weitere Extras, u.a. weitere 
Radio-Vatikan-Filme in anderen europäischen Sprachen. dvd@radiovatikan.de. Inhalt: 5 Filme und viele Bilder. 
Kosten: 15 Euro + Versand.� (Radio Vatikan � 12.09.2007)  
 
Langwelle 
 
Mittelwelle 
 
Frankreich: Nachdem der Evangeliums-Rundfunk seine Abendsendungen auf der Mittelwelle 1467 kHz bereits 
seit einiger Zeit eingestellt hatte, kam zum 1. September auch das angekündigte Ende der Morgensendung. In 
den ersten Tagen lief das bekannte Pausenzeichen, dann kam folgende Ansage: �Einen schönen guten Morgen. 
Hier spricht Andreas Odrich, Chefredakteur von ERF-Radio. Es braucht nur einen kleinen Handgriff und sie 
können uns wiederhören über Mittelwelle 1539 kHz oder ueber den Satelliten Astra, denn von nun an gibt es die 
kostspielige Ausstrahlung von Aufgeweckt über Radio Monte Carlo nicht mehr. Schalten sie um auf Mittelwelle 
1539 kHz oder auf den Satelliten Astra: Dort hören sie nach den Weltnachrichtenunsere Sendung Aufgeweckt 
und davor bereits um 05.45 Bibel Heute Jetzt umschalten auf Mittelwelle 1539 kHz oder auf den Satelliten 
Astra, und Sie haben viel mehr Programm als früher.� Dieser Text wurde wiederholt und lief die 30 Minuten 
Sendedauer. Am Schluss kam die übliche Absage wie sie immer war. (Dieter Knust 1.9.2007 via Chr. Ratzer A-
DX bzw. Wg. Büschel BCDX) 
 
Kroatien: Die Mittelwelle Zadar 1134 kHz (2x600 kW) ist eigentlich 20 km von der Stadt entfernt in Rasinovac 
(44°13'55.07" N 15°14'10.22" O) bei Nin. Das am 16. September 1991 durch Bombardement zerstörte 
Antennensystem wurde ab September 2003 wieder aufgebaut. RIZ-Odasiljači errichtete zwei neue 132-Meter-
Masten und reparierte die Zuleitung, so dass die Mittelwelle seit dem 30. April 2004 wieder in weiten Teilen 
Europas gut zu hören ist. (www.oiv.hr/default.asp?ru=97&gl=200705210000001&sid=&jezik=1) Ein Bild findet 
sich unter www.oiv.hr/Download/2007/05/21/ZadarSV1024x768.jpg. (Dragan Lekic 2.9.2007 via Gl. Hauser 
DXLD und Wg. Büschel BCDX) 
 
Russland: Die Mittelwelle Sankt-Petersburg 1494 kHz hat zum 1. September 2007 folgende Belegung: 
04.00-06.00: Russkoye Mezhdunarodnoye Radio in Russisch 
06.00-15.00: Radiokanal Sodruzhestvo in Russisch 
15.00-17.00: Russkoye Mezhdunarodnoye Radio in Russisch 
17.00-17.30: Stimme Russlands in Finnisch, Sa So Englisch 
17.30-18.00: Stimme Russlands in Mo Mi Fr Schwedisch, Di Do Norwegisch, Sa So Englisch 
18.00-20.00: Radiokanal Sodruzhestvo in Russisch 



<http://spb.rtrn.ru/news.asp?view=8311> (Mikhail Timofeev 2.9.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
Radiokanal Sodruzhestvo ist nominell für den GUS-Raum bestimmt. Russkoye Mezhdunarodnoye Radio 
(Russisches Internationales Radio) ist ein joint venture der Stimme Russlands und des Russischen Radio. Die 
Initiative zu dem Projekt ging vom Vorsitzenden der Stimme Russlands A.G. Oganesjan und vom Präsidenten 
der "russischen Mediengruppe" S.S. Archipow aus. Seit dem 1. Februar 2004 gibt es ein 24-h-Programm mit 5 
Minuten Nachrichten zu jeder vollen Stunde. Um 20, 4 und 8 Uhr Moskauer Zeit gibt es 30-minütige 
Informationsprogrammen mit Analysen. (Patrick Robic, Dr. Matthias Zwoch 10.9.2007 via Chr. Ratzer A-DX 
und Wg. Büschel BCDX) 
 
Russland: Unter http://foto.mail.ru/mail/leon77-77/rc5/ findet man eine Photogalerie der mittlerweile 
aufgegebenen Sendeanlage von Shelkovo-Chkalovskaya nordöstlich von Moskau. 
In Shelkovo-Chkalovskaya waren zuletzt zwei Mittelwellen beheimatet: 
549 (Shtorm-S 150 kW) Mayak (seit 1998 statt Kurovskaya 500 kW) bis Ende 2006/Anfang 2007 
1152 (DSV-150 (Rufzeichen RV-221) mit 75 kW) Radio Orfey bis Mai 2005, Sender seither aufgespalten und 
nach Balashikha und Elektrostal verlegt. 
Im Sendersaal 3 waren vier auf 100 kW-ausgebaute Sneg-Kurzwellensender beheimatet. 1999 wurde der 
Kurzwellenbetrieb eingestellt und die Sender wurden abgebaut. Der letzte Sendedienst war Radio Rossii für 
Belarus (tagsüber 9 MHz, morgens und abends 6 MHz). (Kai Ludwig 28.8.2007 via Gl. Hauser DXLD und Wg. 
Büschel BCDX) 
 
Kurzwelle 
 
Antarktis: Radio Nacional Arcangel San Gabriel, Base Esperanza, konnte im August ab 19.00 bis 21.00 Uhr 
auf 15476 kHz auch in Europa beobachtet werden. (Maurits Van Driessche 7.8., Carlos Goncalve 22.8.2007 via 
Gl. Hauser DXLD bzw. Wg. Büschel BCDX) 
 
Äthiopien (aus verschiedenen Ländern): Das Bildungsprogramm Radio Mustaqbal für die Somali-sprachige 
Bevölkerung des äthiopischen Ogaden ist wieder auf Kurzwelle zu hören. 
05.45-06.15: 15215 (Rampisham 500 kW, 125°) Mo-Mi Sa 
06.20-06.50: 17590 (al-Dhabbaya 250 kW, 225°) Mo Di Sa  
07.30-08.00: 15420 (al-Dhabbaya 250 kW, 225°) Mo-Mi Sa  
08.05-08.35: 15200 (al-Dhabbaya 250 kW, 225°) Mo Di Sa  
11.30-12.00: 15160 (al-Dhabbaya 250 kW, 225°) Mo-Mi Sa  
12.05-12.35: 15140 (Meyerton 250 kW, 19°) Mo Di Sa 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm (R Bulgaria 11.9.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Australien: Carlos Goncalves berichtet in Wolfgang Büschels Nachrichtensammlung folgende Empfangszeiten 
der australischen Inlandskurzwellen in Portugal: 
2310 VL8A Alice Springs NT 18.51-19.13 
2325 VL8T Tennant Creek NT, 18.51-19.13  
2485 VL8K Katherine VT, 18.51-19.17-  
4835 VL8A Alice Springs NT, 21.40-21.55 08.06-08.30  
4910 VL8T Tennant Creek NT, 21.32-21.55, 08.04-08.30*  
5025 VL8K Katherine NT, 08.07- 
(Carlos Goncalves 21., 22., 28.8., 14.9.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Bangladesh: Radio Bangladesh hat die Kurzwelle 7185 zugunsten von 7250 kHz aufgegeben. Der 
Auslandsdienst kommt jetzt nach folgendem Sendeplan: 
12.30-16.30: 7250, darin 12.30-13.00 Englisch 
16.30-20.00: 7250 9550, darin 17.45-18.15 Voice of Islam und 18.15-19.00 Englisch. 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm (T R Rajeesh WDXC-UK Contact September bzw. Wg. 
Büschel BCDX) 
 
Bolivien: In Wolfgang Büschels Zusammenstellung von DX-Nachrichten werden folgende Stationen als aktiv 
gemeldet: 
3310 R. Mosoj Chaski, Cochabamba (0708-0709) 
4409 R. Eco, Reyes (0708-0709) 
4545.5 R. Virgen de los Remed. (0708) 
4650.2 R. Santa Ana Yacuma (0708) 
4690.5 R. San Miguel, Riberalta (0708-0709) 
4716.6 R. Yura "La Voz de los Ayllus", Yura (0708-0709) 
4732 R. Universitaria Cobija (0708 no signals) 



4796.32  Radio Mallku, Uyuni (0708-0709) 
5580.2 R. San Jose, S.Jose de Chiquitos (0708) 
5952.5 R. Pio XII, Siglo XX (0708-0709) 
6025 R. Patria Nueva La Paz (0708) 
6135 R. Santa Cruz (0708) 
(Dario Monferini 11.8., Carlos Goncalves 31.8., 14.9., Chuck Bolland 6.9.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Brasilien: Radio Bare, Manaus, das auf 1440 und 4895 kHz sendet, firmiert nun als Radio Globo Manaus. 
Zugleich hat man die religiösen Sendungen der Igreja Pentecostal Deus e Amor abgesetzt und strahlt eine 
Mischung aus Eigenproduktionen und Übernahmen aus dem Radio Globo Network aus. (Paulo Roberto e Souza 
22.8.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Brasilien: In Wolfgang Büschels Zusammenstellung von DX-Nachrichten werden folgende Stationen als aktiv 
gemeldet: 
3325 R. Mundial Sao Paulo SP (0709) 
3365 R. Cultura, Araquara SP (0708-0709) 
3385 R. Guaruja Paulista, Guaruja SP (0708-0709) 
4752.8 R. Educadora Rural Campo Grande (0708) 
4755 R. Imaculada Conceicao Campo Grande (0708) 
4775 R. Congonhas (0708) 
4785 R. Caiari Porto Velho (0708) 
4805 R. Difa do Amazonas, Manaus AM (0708-0709) 
4815 R. Difa, Londrina PR (0708-0709) 
4825 R. Educadora, Braganca PA (0708) 
4825 R. Cancao Nova (0708) 
4845.30 Radio Cultura Ondas Tropicais (0708-0709)  
4865 R. Alvorada Londringa(0708) 
4885 R. Club do Para, Belem PA (0708-0709) 
4894.95 R. Novo Tempo, Cpo Grande PR (0708-0709) 
4894.99 R Globo Manaus (Ex Radio Bare), Manaus AM (0708) 
4905 R. Araguaina (0708) 
4915 CBN R. Anhanguera (0708) 
4915 R. Difa �Difusora AM - a nossa voz!", Macapa AP (0708-0709) 
4935 R. Capixaba, Vitoria ES (0708-0709) 
4955 R. Clube Rondonopolis (0708) 
4965 R. Alvorada, Parintins AM (0708-0709) 
4975 R. Mundial, Osasco SP (0708-0709) 
4985 R. Brasil Central (0708) 
5035 R. Educacao Rural, Coari AM (0708) 
5035 R. Aparecida, Aparecida SP (0708-0709) 
6000 R. Guaiba Porto Alegre (0708) 
6010 R. Inconfidencia, Belo Horizonte MG 
6020 R. Gaucha, Pto Alegre RS (0708-0709) 
6040 R. Club Paranaense, Curitiba PR (0708-0709) 
6060 R. Tupi Curitiba (0708) 
6135 R. Aparecida, Aparecida SP (0708) 
6150 R. Record Sao Paulo (0708) 
6180 R. Nacional de Amazonia (0708) 
9515 R. Novas de Paz, Curitiba PR (0709) 
9530 R. Transmundial, Sta Ma RS (0708-0709) 
9550 R. Boa Vontade, Pto Alegre RS (0708) 
9565 R. Tupi, Curitiba PR (0708-0709) 
9630 R. Aparecida, Aparecida SP (0709) 
9645.1 R. Bandeirantes, Sao Paulo SP (0708-0709) 
9665 R. Marumby, Florianopolis SC (0708)  
9675 R. Cancao Nova, Cachoeira Paulista SP (0708-0709) 
9695 R. Rio Mar, Manaus AM 
11735 R. Transmundial, Sta Ma RS (0708-0709) 
11749.9 R. Marumby, Florianopolis SC (0708) 
11784.8 R. Guaiba, Pto Alegre RS (0708-0709) 
11815 R. Brasil Central (0708-0709) 
11830 CBN Anganguera (0708) 



11855 R. Aparecida, Aparecida SP (0708) 
11895 R. Boa Vontade, Pto Alegre RS (0708) 
11915.1 R. Gaucha, Pto Alegre RS (0709) 
11925.2 R. Bandeirantes, Sao Paulo SP (0708-0709) 
(Dario Monferini 11.8., Brandon Jordan 28.8., Carlos Goncalves 31.8., 14.9., Chuck Bolland 6.9.2007 via Wg. 
Büschel BCDX) 
 
Deutschland: Aus für die frühere RIAS-Kurzwelle Berlin Britz 6005 kHz. Der Kurzwellensender, über den das 
Programm Deutschlandradio Kultur abgestrahlt wurde, ist seit dem 17. Juli 2007 durch einen größeren Schaden 
nicht mehr sendefähig. �Da sich die Hörgewohnheiten im Laufe der Jahrzehnte erheblich geändert haben und 
dem Hörer für die Kurzwelle genügend alternative Empfangswege zur Verfuegung stehen - nicht zuletzt auch 
das Internet - hat sich Deutschlandradio entschlossen, die genannte Frequenz aufzugeben und stattdessen in 
Digitalradio zu investieren. 
Die Traditionsfrequenz 6005 kHz von RIAS Berlin ging mit 20 kW am 7. August 1951 in Betrieb, nachdem seit 
1950 die Mittelwellenfrequenzen von RIAS gestört wurden. Damit stellte die Kurzwelle fuer viele Jahrzehnte 
einen Empfangsweg für mangelnde oder gestörte Mittelwellenversorgung dar. Im Jahr 1983 wurde die 
Sendeleistung von 20 kW auf 100 kW erhöht. Dies wurde notwendig, da die Leistung der anderen Stationen in 
dem Band gestiegen war und die Versorgung insbesondere für die Hörer in der DDR weiter verbessert werden 
musste. 
Seit der Gründung von Deutschlandradio 1994 aus den Anstalten RIAS-Berlin, Deutschlandfunk und DS-Kultur 
wurde auf der Frequenz 6005 kHz dasProgramm Deutschlandradio Berlin bzw. Deutschlandradio Kultur 
ausgestrahlt. Mit den neuen Übertragungswegen und den anderen Anforderungen an Übertragungsqualität ist die 
56 Jahre währende Aera der Kurzwelle 6005 kHz aus Berlin Britz beendet. (Deutschlandradio via Thomas 
Kubaczewski 4.9.2007 bzw. Wg. Büschel BCDX) 
 
Dominikanische Republik: Radio Amanecer, Santo Domingo, ist nach längerer Sendepause offenbar 
reaktiviert worden. Die Station wurde in Nordamerika auf 6025 kHz in den Stunden bis zum Sendeschluss gegen 
4.00 Uhr beobachtet. (Ron Howard 29.8., Rich D'Angelo 29.8., Scott Barbour 12.9.2007 via Wg. Büschel 
BCDX) 
 
Guatemala: In Wolfgang Büschels Zusammenstellung von DX-Nachrichten werden folgende Stationen als aktiv 
gemeldet: 
4052.5 Radio Verdad, Chiquimula (0709) 
4780 Radio Cultural, San Sebastian, Huehuetenango (0708-0709) 
4799 Radio Buenas Nuevas, San Sebastian, Huehuetenango (0709) 
(Dario Monferini 11.8., Bob Wilkner 4.9.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Honduras: In Wolfgang Büschels Zusammenstellung von DX-Nachrichten werden folgende Stationen als aktiv 
gemeldet: 
3250 Radio Luz y Vida, San Luis (0709) 
3340 Radio Misiones Internacionales, Comayagueela (0708 0709) 
(Brian Alexander 24.8., Bob Wilkner 4.9.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Israel: Anfang September 2007 erstellten verschiedene Kurzwellenfreunde durch gemeinsames Monitoring 
folgenden Kurzwellenplan für Kol Israel: 
Hebräisch (Reshet Bet relay) 
04.00-05.00: 9345 
05.00-09.30: 15760 
10.30-14.00: 15760 
15.25-16.30: 15760, Fr Sa ab 15.00 
18.00-19.00: 13675 (Mabat TV news) 
20.00-23.00: 9400 
23.00-03.30: 9345   
20.00-21.00: 15615 
Fremdsprachen 
03.30-03.45: 7530 9345? 9400 17600? Englisch 
03.45-04.00: 7530 9345?  9400  Französisch  
09.30-10.15: 13855 15760 Englisch. 9.45 Ladino. 10.00 Französisch  
14.00-15.25: (Alternative 9985) 11605 13850 (Alternative 15640) 15760, Fr Sa bis 15.00 Persisch  
16.30-17.00: 9345 11590 15760 Rumänisch.. 16.45    Spanisch / Ladino 
17.00-18.00: 9345 11590 13675 Französisch. 17.15 Spanisch. 17.30 Englisch. 17.45 Jiddisch 
18.00-19.00: 9345 11590 Amharisch. 18.30 Tigre. 18.45 Ungarisch 



19.00-20.00:  9400 11590 15640 Russisch 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm  
Offensichtlich werden nur noch drei Kurzwellensender gleichzeitig eingesetzt. 
(Rumen Pankov 4.9., Bernie O'Shea 9.9.2007 via Gl. Hauser DXLD, Wg. Büschel 13.9.2007) 
 
Japan: Auf der Homepage von Radio Japan finden sich folgende Zeilen der deutschen Redaktion zum Anschied: 
�Liebe Hörer und Hörerinnen von Radio Japan NHK World! 
Wir möchten Ihnen an dieser Stelle für Ihr langjähriges Zuhören danken. Wie bereits angekündigt, wird das 
deutsche Programm von Radio Japan nur noch bis zum 30. September dieses Jahres ausgestrahlt. 
Infolge des Fortschritts und der Diversifizierung in der Rundfunk- und Telekommunikationstechnologie ist die 
Zahl der Hörer, die internationale Rundfunksendungen mit analogem Kurzwellenradio empfangen, in den letzten 
Jahren stetig zurückgegangen. Entsprechend sind die weltweit führenden Sender dazu übergegangen, ihr 
Angebot an Kurzwellenprogrammen zu reduzieren. Nach einer Überpruefung des Programmangebots von Radio 
Japan hat sich auch NHK - obgleich mit großem Bedauern - dazu entschlossen, vier Abteilungen zu schließen, 
darunter auch die deutsche Abteilung. Einhergehend mit der Einstellung des deutschen Programms wird auch die 
deutsche Website geschlossen. 
Wir danken allen Zuhörern des deutschen Programms nochmals für Ihre langjährige Treue und wünschen Ihnen 
alles Gute für die Zukunft. (via Jan Balzer 10.9.2007 via Chr. Ratzer A-DX und Wg. Büschel BCDX) 
 
Kolumbien: In Wolfgang Büschels Zusammenstellung von DX-Nachrichten werden folgende Stationen als aktiv 
gemeldet: 
5910 R. Marfil Estereo via La Voz de tu Conciencia, Lomalinda (0708-0709) 
6009.5 LV de tu Conciencia, Lomalinda (0708-0709) 
(Dario Monferini 11.8., Carlos Goncalves 14.9.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Malediven (aus Deutschland): Minivan Radio hat seine Sendungen zum 1. September eingestellt. Der vorerst 
letzte Sendeplan lautete 
16.00-17.00: 11965 (J-100 kW, 105°) Dhivehi 
(R Bulgaria 11.9.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Nigeria (aus USA): Voice of Biafra International, Washington DC (1629 K ST. NW, Suite 300 Washington, 
DC 20036, USA, 202 508 Tel 3795, Fax 3759, Biafrafoundation @ yahoo.com), das bisher aus Südafrika gegen 
die Regierung in Lagos sendete, hat nun Sendezeit bei WHRI Cypress Creek gekauft. 
20.00-21.00: 15665 (WHRI 250 kW, 87°) Fr English 
21.00-22.00: 7380 (Meyerton 250 kW, 328°) Sa gestrichen 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm  
Voice of Biafra International sendet seit dem 1. September 2001. Die Sendungen können auch auf der 
Homepage www.biafraland.com nachgehört werden. (R.Bulgaria 11,9.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Papua Neuguinea: In Wolfgang Büschels Zusammenstellung von DX-Nachrichten werden folgende Stationen 
als aktiv gemeldet: 
3235 R. West New Britain 1130-1400 (c/d) (S. Wakisaka 22.8., Dave Valko 25.8., John Wilkins 30.8. 
2007) 
3260 R. Madang 1125-1200 (John Wilkins 2.9.2007) 
3334.97 R. East Sepik at 1014-1033 1201-1302 UT. . (Dave Valko 18.8.2007) 
3385 R. East New Britain. off the air in the 1100-1400 time frame. (John Wilkins 21.8.2007) 
3905 R. New Ireland 1246-1300 (c/d mit ID und Hymne) (John Wilkins 14.7.2007) 
 
Peru: "Radio Vision, La Voz de la Salvacion", Chiclayo, wurde nach längerer Pause sowohl in Nordamerika 
als auch in Europa wieder mit außergewöhnlich gutem Signal auf 4790 kHz gemeldet. Empfangsmeldungen in 
Europa beziehen sich auf den Morgen. (Manuel Menedez 31.8., Robert Wilkner 31.8., Anker Petersen 1.9., Jim 
Ronda 1.9., Mark Taylor 1.9. 2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
Peru: In Wolfgang Büschels Zusammenstellung von DX-Nachrichten werden folgende Stationen als aktiv 
gemeldet: 
4746 R. Huanta 2000, Huanta (0708-0709) 
4775 R. Tarma, Tarma (0708) 
4790 "Radio Vision, La Voz de la Salvacion", Chiclayo (0708-0709) 
4857.448, Radio La Hora (0709) 
4940 R. San Antonio Calalli (0708) 
4950 R. Madre de Dios, Pto Maldonado (0708-0709) 
4955 R. Cultural Amauta, Huanta (0708-0709) 



4974.82 Radio del Pacifico, Lima (0708) 
4990.9 R. Ancash, Huaraz (0708-0709) 
5019.8 R. Horizonte (0708) 
5039.20, Radio Liberta (0709) 
6019.5 R. Vitoria, Lima (0709) 
6173 R. Tawantinsuyo Cusco (0708) 
(Dario Monferini 11.8., Carlos Goncalves 31.8., 14.9., Robert Wilkner 31.8. Chuck Bolland 6.9.2007 via Wg. 
Büschel BCDX) 
 
Ukraine: Radio Ukraine International hat folgenden Herbstsendeplan (23.9.-27.10.2007): 
00.00-05.00: 5830 (Kharkiv-100 kW, 055°) für GUS Ukrainisch 
05.00-08.00: 7420 (K-100 kW, 277°) für Westeuropa Ukrainisch, darin 05.00-06.00+07.00-08.00 Englisch 
08.00-13.00: 9950 (K-100 kW, 277°) für Westeuropa Ukrainisch, darin 11.00-12.00 Englisch 
13.00-17.00: 5830 (K-100 kW, 055°) für GUS Ukrainisch, darin 14.00-15.00 Englisch 
17.00-24.00: 5830 (K-100 kW, 290°) für Westeuropa Deutsch, 18.00 Ukrainisch, 19.00 Englisch, 20.00 Deutsch, 
21.00 Englisch, 22.00 Ukrainisch, 23.00 Deutsch 
23.00-04.00: 5820 (Lviv 600 kW, 303°) für Nordamerika Ukrainisch, darin 0.00-1.00+3.00-4.00 Englisch 
Uhr Weltzeit (+2=MESZ) Frequenz (Sender) Programm (R. Bulgaria 4.9.2007 via Wg. Büschel BCDX) 
 
UKW 
 
Deutschland (Baden-Württemberg): Ab 1953 betrieb der Süddeutsche Rundfunk in Waldenburg 
(Hohenlohekreis) eine Sendeanlage für Hörfunk und Fernsehen. Der altersbedingt sanierungsbedürftige 
Antennenträger auf dem Wasserturm in Waldenburg wird aus wirtschaftlichen Gründen durch einen Neubau 
ersetzt. Im Herbst 2006 haben die Bauarbeiten für einen 150 m hohen Sendeturm auf dem 514 Meter hohen 
Friedrichsberg auf der Gemarkung Waldenburg begonnen. Durch die Erneuerung wird die Versorgung der 
Bevölkerung in der Region Franken/Hohenlohe mit den Hörfunk- und Fernsehprogrammen des SWR langfristig 
gesichert. 
Der Sockel des SWR-Senders schließt in 90 Meter Höhe mit der Eisplattform ab. Neun Mann des 
Antennenbauspezialisten Betec aus Bernhaben darauf Stück für Stück den Stahlgittermast montiert, an dem 
später die Antennen befestigt werden. Schwerstes Einzelteil ist das Sechs-Tonnen-Uebergangsstueck, das auf 
dem Sockel aufsitzt. Aber auch das leichteste Einzelelement wiegt noch gute zweieinhalb Tonnen. Im Anschluss 
wird der 16 Meter lange, drei Tonnen schwere GFK-Zylinder auf dem Gittermast des Senders verankert. Dieses 
Glasfaserrohr - Durchmesser 1,60 Meter - schützt die innen angebrachten Digitalfernsehantennen vor Vereisung. 
Bis Ende 2007 sollen der Turm und das Betriebsgebäude fertig sein. Im Jahr 2008 wird die technische 
Ausrüstung des Bauwerks erfolgen, d.h. der Einbau von Elektro- und Sendertechnik sowie der Aufbau der 
Antennenanlagen. Im November 2008 soll das Digital-Fernsehen mit zwölf öffentlich-rechtlichen Programmen 
auf Sendung gehen, im Frühjahr 2009 auch die UKW-Sender. 
(www.stimme.de/nachrichten/hohenlohekreis/oehringen/art1921,1087937) 
www.flashearth.com/?lat=49.183784&lon=9.627426&z=18.3&r=0&src=ggl zeigt den bestehenden Turm bei 
49°11'0.02" N 9°37'36.50" O ganz nahe der Wohnbebauung, Wasserturm und sehr eng bei Sportanlagen. Jetzt 
wird 2,7 km östlicher auf dem Friedrichsberg in 514 m Höhe ein neuer Turm und Sendeanlagen gebaut, bei 
49°10'55.19" N 9 degr39'47.03" O. www.flashearth.com/?lat=49.181997&lon=9.663064&z=17.3&r=0&src=ggl. 
(Wolfgang Büschel) 
 
Indien: Nach Trockenübungen im Studio und vereinzelten Testsendungen seit dem 13. August soll die Delhi 
University Mitte September 2007 ihren eigenen Campussender bekommen. Aus rundfunkrechtlichen Gründen 
bleibt DU FM 90.4 technisch auf 10 km Reichweite und inhaltlich auf Themen aus dem Universitätsleben, 
Bildungs- und Entwicklungsprogramme beschränkt. Dennoch dürfte sich bei 250000 Studenten und 
Studentinnen ein erkleckliches Publikum finden. Die Universität hat bisher Rs 2,5 Mio in den Sendestart 
investiert. Vijaya Lakshmi Sinha, früher eine stellvertretende Direktorin von All India Radio, leitet die Station, 
bei der mittelfristig über 100 verschiedene Positionen auszufüllen sind. (Mid-Sept, DU will ride airwaves with 
FM 90.4 30.8.2007 http://cities.expressindia.com/fullstory.php?newsid=253709 via Alokesh Gupta) 
 
Indien (Maharashtra): Pudhari Publications, das auch die Tageszeitung Pudhari herausgibt, steht kurz vor dem 
offiziellen Sendestart an seinen Standorten Kolhapur und Sangli. Tomato FM, das an beiden Standorten auf 94.3 
MHz sendet, peilt eine breite Zielgruppe zwischen 16 und 50 Jahren an. Dementsprechend soll auch das 
Musikformat der in Hindi und Marathi sendenden Stationen breit aufgestellt werden. Den Großteil wird Hindi 
Filmmusik ausmachen. Tomato FM, das von Naval Toshniwal, geführt wird, bekommt es in beiden Städten 
außer mit All India Radio noch mit Radio Mirchi (Entertainment Network India Ltd) zu tun. (Pudhari 
Publications christens radio venture Tomato FM; to go on-air sometime this week 3.9.2007 



www.exchange4media.com/e4m/Radio/radionews.asp?section_id=7&news_id=27532&tag=22435 via Dr. 
Hansjörg Biener) 
 
Indien (Orissa): Radio Choklate 104 FM und BBC World Service India haben eine Programmpartnerschaft 
vereinbart. Die BBC liefert Infotainmentelemente (BBC Ek Minute), die tagsüber von 8.00 bis 20.00 Uhr ins 
Programm eingestreut werden, und für das Sonntagsprogramm eine Talkshow (BBC Ek Mulaqat), in der Sanjeev 
Srivastava Prominente aus Film, Wirtschaft, Kunst und Politik �ganz privat� portraitiert. 
Choklate 104 Bhubaneswar hat am 4. Mai 2007 offiziell seine Sendungen in Oriya, Hindi und Englisch 
aufgenommen, offenbar auch, um Big 92.3 FM (Adlabs) etwas zuvorzukommen, das am 17. Mai startete. Bisher 
sendet 'Odisha's apna No. 1' (Orissa's eigene Nr. 1) nur für den Großraum Bhubaneshwar / Cuttack, doch soll 
bald auch die zweite Station in Rourkela senden. Das von Monica Nayyar Patnaik geleitete Radio Choklate 104 
FM gehört zur Sambad Group, die die größte Tageszeitung in Oriya herausgibt. (Dr. Hansjörg Biener) 
 
Indien (Punjab): Das Union Information and Broadcasting Ministry arbeitet an einer Verstärkung der Fernseh- 
und Radiosender in Amritsar. Dies schrieb der Medienminister Priya Ranjan Das Munshi an den 
Parlamentsabgeordneten M S Gill. Dieser hatte in einem Brief vom August 2006 beklagt, dass in der Region 
Fernsehprogramme aus Pakistan besser zu empfangen seien als aus Indien. Nach Angaben des Medienministers 
soll der Fernsehturm von 100 auf 300 Meter erhöht und die Stärke von 10 auf 20 kW werden. Außerdem werde 
ein 20-kW-UKW-Sender aufgestellt. (DD tower to get more power to strengthen the FM coverage 12.9.2007 via 
Jaisakthivel) 
Die UKW-Station für All India Radio dürfte auch im Zusammenhang mit der zweiten Lizensierungsphase für 
UKW-Privatfunk stehen. In der Stadt des Goldenen Tempels der Sikh-Religion wurden alle vier für Privatfunk 
ausgeschriebenen Senderechte auch vergeben. 
 
Indien (Rajasthan): Synergy Media Entertainment Ltd (Bhaskar Group) hat Ende August 2007 sein Senderecht 
in Ajmer aktiviert. Ajmer ist nach Jaipur und Udaipur der dritte Standort von My FM in Rajasthan. Kota und 
Jodhpur sollen bald folgen, so dass My FM als einzige Senderkette an allen Privatsenderstandorten des 
nordwestindischen Bundesstaats vertreten sein wird. 
Die Mediengruppe Bhaskar, die unter anderem Indiens auflagenstärkste Tageszeitung herausgibt, hat für MY 
FM 94,3 MHz 17 Senderechte in sechs indischen Bundesstaaten ersteigert. My FM ist der erste von drei 
Privatsendern in der Ajmer. Ursprünglich wurden alle vier Senderechte auch ersteigert. Da sich South Asia FM 
zu viele Senderechte gesichert hatte, gab es 26 wieder auf, darunter Ajmer. (Dr. Hansjörg Biener) 
 
Indien (West Bengalen): Die India Today Group plant den offiziellen Sendestart von Meow 104.8 FM Kolkata 
für den 20. September 2007. Tatsächlich geht Indiens einziges Talkradio für Frauen aber schon am 15. 
September auf Sendung. Hauptsendesprachen der in Kolkata von Dipanjan Bannerjee geleiteten Station sind 
Bangla und Hindi sowie am Abend auch Englisch. 
Kolkata ist einer der heißesten Radiomärkte des Landes. Bei der ersten offiziellen Lizensierungsrundesicherten 
sich vier Privatsender ein Senderecht, in der zweiten nun fünf. Dazu kommt All India Radio mit seinen beiden 
UKW-Programmen FM Rainbow (24 h) und FM Gold (18 h). Am ersten Standort Delhi hat das Frauenformat 
von Radio Today noch nicht durchgeschlagen. Meow's Senior Vice-President und Marketingdirektor Gilroy 
Ashley Tills sieht die aktuelle Situation aber gelassen und vertraut auf das Format. Radiostationen bräuchten ein 
halbes Jahr, um sich zu etablieren. Nach eigenen Angaben hat man die Marken, die man sich für den ersten 
Monat in Delhi gesetzt hatte, erreicht. Mit künftig drei statt einer Station könne man auch attraktivere Pakete für 
Werbekunden schnüren. (Dr. Hansjörg Biener) 
 
Indien (West Bengalen): Sun Infomedia Pvt Ltd Kolkata (Middleton Row, Kolkata 700071, 
info@suninfomedia.com, www.suninfomedia.com) bereitet für Ende September den Sendestart von zwei UKW-
Programmen in Siliguri vor. High 92.7 FM (www.high927fm.com) zielt mit �high voltage FM� auf die jüngere 
Hörerschaft zwischen 15 und 35. Radio Misty 94.3 FM (www.misty943fm.com) soll dagegen in Hindi und 
Bengali, aber auch Englisch und Nepali ein breites Publikum zwischen 30 und 45 ansprechen.  
Beide Stationen werden von Drono Acharya und Swarnabho Mukherjee geführt. Die lokale Adresse für beide 
Stationen lautet: PCM Towers, 3 rd Floor, Sevoke Road, Siliguri. Die große Frage ist die Rechtskonstruktion, ob 
es sich etwa um eine �Funkhauslösung� gemeinsamer Infrastruktur handelt. Bislang war es nämlich nicht 
möglich, mehr als ein Programm an einem Standort zu betreiben oder auch Senderechte zu verkaufen. 
Die von Niranjan Kumar Mittal und Milon Chakraborty geleitete Firma will ihr hier beginnendes 
Rundfunkengagement ausbauen. (Sun Infomedia set to launch two FM stations in Siliguri by September-end 
7.9.2007 
www.exchange4media.com/e4m/Radio/RadioNews.asp?section_id=7&news_id=27599&tag=22502&pict=9 via 
Mukesh Kumar) 
 



Vereinigte Arabische Emirate (Dubai): Das Arabian Radio Network (ARN) hat am 2. September ein UKW-
Programm für Arbeitsmigranten aus Indien gestartet. Pulse 95.3 in Dubai will Bollywood-Hits und -Evergreens 
mit aktueller lokaler und internationaler Berichterstattung verbinden, so Chetan Fernandes, Chief Operating 
Officer von ARN. In den Emiraten bestehen bereits mehrere UKW- und Mittelwellenprogramme, die in 
südasiatischen Sprachen senden. (New FM channel for Indians launched in Dubai 5.9.2007 via Mukesh Kumar) 
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